There are Spike and Tyke


Holmes and Watson


Clinton and Lewinsky


and here is a couple that ISN'T GAY


.


..


...


U-NI-KAT


THIMEGHOST AND THE WOLF


also known as


Die sieben Geistlein und der Wolf


maybe also called


Schneegeistlein und Wolfenrot


or simple


ZEITGEIST AND NIGHTWOLF





Episode 11 - Was ist los im Hause Zeitgeist, Part III





****************


Was bisher geschah:


****************


Mully und Sculder untersuchen den Keller, stoßen jedoch nur auf ein winziges Loch in der Wand, vor das ein großer Stein geschoben wurde. Doch jeder der Anwesenden (ZG, GW, Mully, Sculder, D-viz) ist zu groß um hindurch zu kriechen. Neue Fragen tun sich auf, wie ist es Nightwolf gelungen durch dieses Loch zu gelangen und wie soll man ihn retten? Durch das Loch in ihrem Verdacht bestärkt platzieren ZG und GW Mäusefallen im ganzen Keller, jedoch bringen diese nichts, da ZG auf dumme Ideen kommt und die Tochter der Müllers die Kellertreppen reinstößt. Als er noch einmal in den Keller schaut um sich nach ihrem Befinden zu erkunden, entdeckt er Nightwolfs Zauberkasten und GW kommt eine Idee. Zusammen mit Merlin entwickelt man einen Schrumpftrank und flösst diesen GW ein, der daraufhin auf Fussnagelgröße schrumpft und durch das Loch gelangen kann ...


****************





*Zeitgeist, Mully, Sculder, Merlin und D-Viz stehen im Keller und warten auf die Rückkehr von Gerrit, der nun mehr seit einer halben Stunde fort ist*





Mully: "... und? Sonst so?"


ZG: "Ja .. geht schon ... ja. Jap ..."


Sculder: "Hm. Jo. Stimmt schon alles."


DV: "Also bei mir siehts im moment ..."


ZG: "Das will keiner wissen ..."


DV: "OK ..."


Merlin: "Habt ihr noch eine von diesen Sandwichecken? Die waren so ..."


ZG: "Bist du jetzt ruhig, das hält man ja nicht aus hier!!!"





*Merlin setzt sich und spielt beschämt mit seiner Mütze. Die anderen stehen weiter herum und starren sich gegenseitig an*





Mully: "Also!"


ZG: "Ja?"


Mully: "Ich hab keine Ahnung ..."





*Verständnissvoll nickt Zeitgeist und verschränkt die Arme*





Sculder: "Gestern kam im Fernsehen ... etwas über Waschbären ..."


ZG: "Oh, das hab ich auch gesehen. Das sind tolle Tiere! Ich hätte nie gedacht, das diese Tiere Baguettes SO lieben und komische Mützen tragen!"


Sculder: "Das sind Franzosen ..."


ZG: "Dann sagen SIE mir doch was Waschbären sind, wenn Sie es besser wissen ..."





*Wieder betretenes Schweigen*





ZG: "Dieser verdammte Elch soll hinmachen, es ist langweilig ..."





*durch das Loch kann man Gerrit piepsen hören*





GW: "Meiner einer mag zwar jetzt klein sein, aber hören und fühlen kann meiner einer immernoch! Und wir Elche fühlen intensiver als Menschen! Gerade wo wir doch so selten sind!"


ZG: "Tse ... ich werde ihm bald sagen das er ein Hirsch ist, dann hat dieses 'Meiner einer ist ja sooo selten'-gerede wenigstens ein Ende ..."


GW: "Meiner einer ist ein WAS!?"


ZG: "Sei still und kriech weiter!"





*Zeitgeist dreht sich um und sieht Sculder und Mully, die ihn Kontaktfreudig ansehen. Er schaut zu Merlin, der verzweifelt versucht an den Teller mit den Sandwichecken zu kommen*





ZG: "Wenn Gerrit nur wüsste was für eine Hölle das ist!!!"





*Blende in einen engen Tunnel, Gerrit ist mit Schnittwunden übersäht, Schmerz steht in sein Gesicht geschrieben, da er über Staub robben muss, der in seiner momentanen Größe dieselbe Größe hat wie Schutt. Blende zurück*





ZG: "Aber das wird er nicht verstehen ..."





*Mully hebt den Finger und öffnet den Mund*





ZG: "STILL, DU ... !!!!!"


Mully: "Und ich hatte mir so ein schönes Spiel ausgedacht ..."





*Deprimiert fängt Mully an, die Bowlingbahn abzubauen die er mit Hilfe von Richard Dean Anderson aus einem leeren Stift und einer Haarnadel gebaut hatte. Danach tritt er leicht gereizt in einen Sandhaufen in der Ecke des Raumes. Etwas Sand verteilt sich über Zeitgeists Schuhe*





ZG: "Hm? Ähm, Mully?!"


Mully: "Was gibts?"


ZG: "Da ist SAND auf meinen Schuhen!"





*Zeitgeist wirft Mully ein Taschentuch zu. Abblende. Einblende im Tunnel. Gerrit kriecht mit letzter Kraft auf den Ausgang zu und schleift sich hinaus ans Tageslicht. Erschöpft setzt er sich neben das Loch und fährt sich mit den Händen über das Gesicht. Von den Wunden ist nichts mehr zu sehen*





GW: "Hm? Komisch, warum blutet meiner einer nicht mehr?"





*Ein Ire landet mit Fallschirm neben Gerrit, im Mund hat er eine Pfeiffe und auf dem Kopf trägt er einen Dunkelgrünen Hut mit einem aufgenähten Kleeblatt*





Ire: "Plot Device, Mister Frodo ... Moment, das war aus einem anderen ..."


GW: "Oho, deiner einer kennt ihn auch?"


Ire: "Ja!"


GW: "Schön, ich muss weiter ..."


Ire: "Machs gut kleiner Hirsch, wir kannten uns kaum! Doch es war Intensiv!"


GW: "Bitte?!"


Ire: "Nichts für ungut ..."





*Der Ire wendet sich ab und wischt sich Tränen aus dem Gesicht*





GW: "Wo bin ich hier eigentlich?"





*Man sieht wie Gerrit sich auf den Weg in einen gigantischen Pilzwald macht, Abblende - Einblende im Wohnzimmer von Zeitgeist, Mully sitzt vor dem Fernseher und schaltet gelangweilt herum, Sculder liefert sich ein Gefecht mit einer Pinguinarmee, die vor dem Haus aufgelaufen ist. D-Viz steht Zeitgeist in der Küche bei*





DV: "Was wird es zu essen geben?"





*D-Viz schaut zu Zeitgeist, der ein paar Knoppers aufreisst und auf einen Teller legt*





ZG: "Und wenn du nicht hin siehst ... werde ich Gift hinein spritzen ..."


DV: "Bleibe ich jetzt hier oder warne ich die anderen ..."





*D-Viz schaut in die Stube zu den Agenten, dann schaut er zu Zeitgeist*





DV: "Jetzt habe ich eh weg gesehen, ich werde sie warnen ..."





*Leicht angenervt verlässt er die Küche und Zeitgeist steht allein mit den Knoppers in der Küche*





ZG: "... Zeitgeist ... du bist ein verkanntes Genie ..."





*Befriedigt greift er nach einem Knoppers und isst es, aus der Stube ist schimpfen zu hören*





DV: "Immer der mit seinem Gift!!!"


Mully: "Was kann man hier überhaupt anfassen!?"


Sculder: "Den ... Lampenschirm ... nicht ... Hilfe ..."





*Zeitgeist lehnt sich zufrieden grinsend zurück und kaut, abblende. Einblende im Pilzwald, wo sich Gerrit an eine Feuerstelle heranschleicht. Schon aus der Ferne sind kleine Zwerge zu erkennen, mit roten Backen, langen Bärten, spitzen Hüten und Flöten*





GW: "Oh mein Gott ... wir lagen mit unserer Vermutung total falsch ... Die Mäuse sind Zauberer!"





*Die Zwerge bemerken Gerrit und wuseln auf ihn zu*





Zwerg1: "Er hat unsere Welt gefunden!!"


Zwerg2: "Er hat uns Mäuse genannt!"


Zwerg3: "Wir sind keine Mäuse!"


GW: "Was seid ihr dann!?"


Zwerg1: "Wir sind die kleinen einen!"


Zwerg2: "Wir erscheinen und helfen bei Wahnzuständen!"


Zwerg3: "Indem wir sie in eine Fantasiewelt entführen!"


GW: "Kleine Zwerge entführen Leute in eine Fantasiewelt um sie von ihren Wahnzuständen zu therapieren?! Findet ihr das nicht etwas ... widersprüchlich?"


Zwerg1: "Wenn sie einmal hier sind geht das alles von allein!"


Zwerg2: "Denn dann bekommen sie von unseren Wein zu trinken!"


Zwerg3: "Und dürfen mit uns Mel Gibson-filme schauen!"


GW: "Ihr scheint Mel Gibson zu mögen!"


Zwerg1: "Wir vergöttern ihn!"


Zwerg2: "Wir verehren ihn!"


Zwerg3: "Und du hast uns gestört!"


Zwerg1: "Beim tausendsten schauen von Braveheart!"


Zwerg2: "Das können wir nicht gut heissen ... und was heisst das für ihn!?"


Zwerg3: "Tausend Jahre Schmerz!"


NW: "Haltet ein!"





*Auf einen Berg steht Nightwolf, in ein Blaues Cape gehüllt und Heldenhaft den Arm nach vorne streckend. Mit einem galanten Sprung springt er vom Berg, kracht auf den Boden und bleibt regungslos liegen*





Zwerg1: "Ist er Tot?"


Zwerg2: "Sieht so aus ..."


GW: "Und diesmal quatscht meiner einer dazwischen!"


Zwerg3: "Das bringt dir keine Pluspunkte ..."





*Nightwolf steht auf und hält sich den Kopf*





NW: "Lasst ihn in Ruhe, er gehört zu mir ..."


Marianne Rosenberg: "Wie mein Name an der Tür!"


Zwerg1: "Sie ist wieder da!!!!"


NW: "Bleibt ganz still stehen, sie hat schlechte Augen und wenn wir uns nicht bewegen ... kann sie uns nicht sehen ... keinen Mucks ..."





*Nightwolf steht da und hat die Zwerge in den Armen, Marianne Rosenberg läuft vor den Vieren umher und schnüffelt an ihnen. Sie kreischt laut und rennt in den Wald. Erleichtert atmen alle auf*





NW: "Nun sag, Gerrit ... was treibt dich hier her?"


GW: "Zeitgeist will, das meiner einer dich zurück hole ..."


NW: "Nein, ich bleibe hier ..."


GW: ".. und bestätigst ein Filmklischee?!"


NW: "In diesem Falle ja ... Der Wein ist toll und Braveheart ..."





*Nightwolf schaut verängstigt auf den Fernseher, der am Feuer steht*





Mel: "Wollt ihr die Freiheit!?"


Menge: "Na wenn es denn sein muss!!!!!"


Mel: "Seit ihr bereit dafür zu sterben!!!!!????"


Menge: "Nein, geh doch alleine!!!!"





*<<im Film>>Blende auf den Berg, zwei Engländer mit Melone, Stock, Monockel, einem feinen Anzug und einer Tasse Tee beobachten die Szene*





Engländer1: "Sieh, sie streiten ..."


Engländer2: "Diese unzivilsierten Wilden ..."


Engländer1: "Wieso nennst du sie so?"


Engländer2: "Sieh sie dir doch an! Es sind Röcketragende Männer mit langen Haaren und Gesichtsbemalung!"


Engländer1: "Transvestiten!"


Engländer2: "Genau, die größte Ansammlung die ich je gesehen habe!"





*Nightwolf schaut weg*





NW: "Um ehrlich zu sein kann ich den Film nicht mehr sehen ..."


Zwerg1: "Hast du was gegen Braveheart gesagt!?"


Zwerg2: "Nicht gut ... das bedeutet ..."


Zwerg3: "Tausend Jahre Schmerz!!!"


GW: "Was zur Hölle ist das eigentlich?"


NW: "Diese Hüte tragen sie nicht umsonst ... wenn sie gereizt sind, nehmen sie Anlauf und ..."


GW: "Den Rest kann sich meiner einer denken ..."


NW: "Und ganz nebenbei ... ich hab nichts gegen Braveheart!"





*Die Zwerge kommen wieder zurück gerannt, nachdem sie mehrere Hunder Meter Anlauf genommen hatten*





NW: "Sag Zeitgeist das ich hier bleiben werde und ..."


GW: "Oh mein Gott ..."


NW: "Ist es so schockierend ... ?"


GW: "Das Schrumpfmittel lässt nach ..."


NW: "Das bedeutet?"


GW: "Das es hier gleich verdammt eng wird ..."





*mit einem lauten Puff quillt Gerrit auf wie ein Hefeklos und klemmt in der Zwischenwand des Kellers. Mit diesen Bildern blenden wir ab*


